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Castrop – Rauxel 

CDU  Fraktion  Wittener Str. 41  44575 Castrop-Rauxel  
 
An den Bürgermeister der Stadt Castrop-Rauxel 
Herrn Rajko Kravanja  
An die Vorsitzenden der Ausschüsse des B1, B2, B3, 
Umweltausschuss,  
Ausschusses für Wirtschaftsentwicklung und Digitalisierung, 
sowie des Jugendhilfeausschuss der Stadt Castrop-Rauxel 
Europaplatz 1 
44575 Castrop-Rauxel 
 
 
 13.03.2023 
 
 

Antrag zur Interkommunalen Zusammenarbeit  

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Kravanja,  
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 
wir bitten Sie, den nachstehenden Antrag in der nächsten Sitzung der Fachausschüsse und im 
Anschluss in der nächsten Sitzung des Rates der Stadt Castrop-Rauxel behandeln und 
beschließen zu lassen. 
 
Antrag: 

Der Rat der Gemeinde der Stadt Castrop-Rauxel beauftragt die Verwaltung, einen 
Bericht zum Stand der Interkommunalen Zusammenarbeit vorzulegen, der Antworten 
auf folgende Fragen gibt:  

• Welche grundsätzlichen Erwägungen waren in der Vergangenheit und sind 
aktuell für die Verwaltung bei der Interkommunalen Zusammenarbeit 
handlungsleitend?  

• Welche Aufgaben werden aktuell und aus welchen Gründen in Kooperation mit 
anderen Kommunen erbracht?  

• Welche aktuell eigenständig wahrgenommenen Aufgaben bieten aus Sicht der 
Verwaltung das Potenzial für eine zukünftig verstärkte Interkommunale 
Zusammenarbeit?  

• •�Welche eigenständig wahrgenommenen Aufgaben kommen aus Sicht der 
Verwaltung nicht für eine Interkommunale Zusammenarbeit infrage? Welche 
Gründe liegen nach Einschätzung der Verwaltung zugrunde?  
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Begründung: 

Ob Fachkra ̈ftemangel, Haushaltsengpa ̈sse, Klimaanpassung oder Modernisierung der 
Infrastruktur – für die drängenden Herausforderungen der kommenden Jahre kann die 
Interkommunale Zusammenarbeit gute Lösungsansätze bieten.  

Um Potenziale einer verstärkten Interkommunalen Zusammenarbeit erkennen und 
ggf. Prozesse anstoßen zu können, benötigt die Vertretung das Wissen über eben 
diese. Der Bericht soll als Grundlage für weitere Überlegungen dienen.  

Weitere Ausführungen erfolgen ggf. mündlich. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
         

 

Michael Breilmann       
Fraktionsvorsitzender CDU  
 
 


